
    
 

                 51.1.1 
 
Satzung der Stadt Hennef über die Erhebung und Festsetzung von Elternbeiträgen für 
den Besuch von Tageseinrichtungen für Kinder  
vom            2008 
 
Aufgrund der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV.NRW S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
09.10.2007 (GV. NRW S. 380), des § 6 Kommunalabgabengesetz (KAG) vom 21.10.1969 
(GV. NRW S. 380), des § 90 Abs. 1 Sozialgesetzbuch VIII in der Bekanntmachung vom 
08.12.1998 (BGBl. I S. 3546), zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.12.2006 (BGBl. I S. 
3546) sowie § 23 des (Kinderbildungsgesetz –KiBiz-) vom 25.10.2007 (GV. NRW S.462), hat 
der Rat der Stadt Hennef in seiner Sitzung am              folgende Satzung beschlossen: 
 
 

§ 1 Art der Beiträge 
 

Für die Inanspruchnahme einer Kindertageseinrichtung wird durch die Stadt Hennef ein 
Beitrag zum öffentlichen Finanzierungsanteil an den Jahresbetriebskosten erhoben. Die 
Beitragshöhe wird gemäß einer vom Rat der Stadt beschlossenen Beitragstabelle 
festgesetzt. 
Gemäß § 23 Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur frühen Bildung und Förderung von Kindern 
(Kinderbildungsgesetz –KiBiz-) ist eine soziale Staffelung der Elternbeiträge entsprechend 
der wirtschaftlichen  Leistungsfähigkeit  vorzusehen. 
    
 

§ 2 Beitragspflichtige 
 

Beitragspflichtig sind die Eltern oder diesen gleichgestellte Personen, mit denen das Kind 
zusammenlebt. Lebt das Kind  nur mit einem Elternteil zusammen, so tritt dieser an die Stelle 
der Eltern bzw. der den Eltern gleichgestellten Personen. Wird bei Vollzeitpflege nach § 33 
SGB VIII den Pflegeeltern ein Kinderfreibetrag  nach § 32 Einkommenssteuergesetz gewährt 
oder Kindergeld gezahlt, treten die Personen, die diese Leistung erhalten, an die Stelle der 
Eltern. Mehrere Beitragpflichtige haften als Gesamtschuldner. 

 
 

§ 3 Beitragshöhe 
 
(1) Die Beitragspflichtigen werden entsprechend ihrer wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit zu 
monatlichen öffentlich-rechtlichen Beiträgen herangezogen.  Die wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit bemisst sich nach dem Jahreseinkommen der Beitragpflichtigen. 
 
(2) Eine Ermittlung des Elternbeitrages entfällt, wenn und solange sich die Beitragspflichtigen 
durch schriftliche Erklärung gegenüber der Stadt Hennef zur Zahlung des höchsten nach der 
jeweils gültigen Beitragsstaffel für die gewählte Betreuungsform ausgewiesenen Betrages 
verpflichten. 
 
(3) Die Höhe der Elternbeiträge ab dem 01.08.2008 ergibt sich aus der Anlage 1 zu dieser 
Satzung. 
 
 



    
 

§ 4 Buchungszeiten 
 

(1) Der für die Festsetzung der Höhe des Elternbeitrages maßgebliche Betreuungsumfang 
wird bestimmt durch die von den Beitragspflichtigen mit der Tageseinrichtung für das 
Kindergartenjahr vereinbarten Buchungszeiten i.H.v. 25/ 35/ 45 Wochenstunden, sowie dem 
Alter des Kindes. 
 
(2) Die durch die Beitragspflichtigen gebuchte Buchungszeit berechtigt zur Inanspruchnahme 
der Kindertageseinrichtung in entsprechendem Umfang.   
 
(3) Die Buchung von 25 Wochenstunden berechtigt zum Besuch der Einrichtung bis zu 5 
Stunden am Vormittag (ohne Mittagessen), 
 
(4) Die Buchung von 35 Wochenstunden berechtigt entweder zum Besuch der Einrichtung 
 

a) am Vormittag (ohne Mittagessen) mit der Möglichkeit der Rückkehr am Nachmittag 
ab 14.00 Uhr, längstens 7 Stunden täglich, oder 

b) am Vormittag durchgehend, 7 Stunden täglich.  
 
(5) Die Buchung von 45 Wochenstunden berechtigt zum durchgehenden ganztägigen 
Besuch der Einrichtung (zusätzliche Abnahme eines Mittagessens). 
 
 

§ 5 Einkommen 
 
(1) Einkommen im Sinne dieser Vorschrift ist die Summe der positiven Einkünfte der Eltern 
im Sinne des § 2 Abs. 1 und 2 des Einkommensteuergesetzes. 
 
(2) Ein Ausgleich mit Verlusten aus anderen Einkunftsarten und mit Verlusten des 
zusammen veranlagten Ehegatten ist nicht zulässig. Dem Einkommen gemäß Satz 1 sind 
steuerfreie Einkünfte, Unterhaltsleistungen sowie die zur Deckung des Lebensunterhaltes 
bestimmten öffentlichen Leistungen für die Eltern und das Kind, für das der Elternbeitrag 
gezahlt wird, hinzuzurechnen. 
 
(3) Das Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz und entsprechenden Vorschriften und 
das Elterngeld nach dem Bundeselterngeldgesetz bis zu einer Höhe von 300 € sind nicht 
hinzuzurechnen. 
 
(4) Bezieht ein Elternteil Einkünfte aus einem Beschäftigungsverhältnis oder aufgrund der 
Ausübung eines Mandats und steht ihm aufgrund dessen für den Fall des Ausscheidens eine 
lebenslängliche Versorgung oder an deren Stelle eine Abfindung zu oder ist er in der 
gesetzlichen Rentenversicherung nachzuversichern, dann ist dem nach diesem Absatz 
ermittelten Einkommen ein Betrag von 10 v. H. der Einkünfte aus diesem 
Beschäftigungsverhältnis oder aufgrund der Ausübung des Mandats hinzuzurechnen. 
 
(5) Für das dritte und jedes weitere im Haushalt lebende Kind sind die nach § 32 Abs. 6 
Einkommenssteuergesetz zu gewährenden Freibeträge von dem nach diesem Absatz 
ermittelten Einkommen abzuziehen. 
 
(6) Maßgebend ist das Einkommen in dem der Angabe vorangegangenen Kalenderjahr. 



    
 

 
(7) Abweichend von Satz 1 ist das Zwölffache des Einkommens des letzten  Monats 
zugrunde zu legen, wenn es voraussichtlich auf Dauer höher oder niedriger ist als das 
Einkommen des  
vorangegangenen Kalenderjahres; wird das Zwölffache des Einkommens des letzten Monats  
zugrunde gelegt, so sind auch die Einkünfte hinzuzurechnen, die zwar nicht im letzten Monat 
bezogen wurden, aber im laufenden Jahr anfallen. Der Elternbeitrag ist ab dem 
Kalendermonat nach Eintritt der Änderung neu festzusetzen. Soweit Monatseinkommen nicht 
bestimmbar sind, ist abweichend von Satz 1 auf das zu erwartende Jahreseinkommen 
abzustellen. 
 

§ 6 Geschwisterkindregelung 
 

(1) Besuchen mehr als ein Kind einer Familie oder von Personen, die nach § 2 Satz 1 an die 
Stelle der Eltern treten, gleichzeitig eine Tageseinrichtung für Kinder nach § 1 des Gesetzes 
zur frühen Bildung und Förderung von Kindern (Kinderbildungsgesetz –KiBiz-) oder eine 
Einrichtung der Offenen Ganztagsschule in Trägerschaft der Stadt Hennef, so sind für das 
erste und das zweite Kind jeweils 50 vom Hundert des entsprechenden Beitragssatzes zu 
erheben.  
(2) Das dritte Kind sowie alle weiteren Kinder sind von einer Beitragspflicht nach dieser 
Satzung befreit.  
 
 

§ 7 Auskunfts- und Anzeigepflichten 
 

(1) Für die Festsetzung der Elternbeiträge teilt der Träger der Tageseinrichtung für Kinder 
der Stadt Hennef  unverzüglich die Namen, Anschriften, Geburtsdaten sowie die Aufnahme- 
und Abmeldedaten der Kinder sowie die entsprechenden Angaben der Eltern mit. 
Zum  Nachweis des maßgeblichen Jahreseinkommens müssen die Beitragspflichtigen 
innerhalb von 4 Wochen nach Erhalt  des Vordrucks der  verbindlichen Erklärung vollständig 
Auskunft über das Einkommen und über die sonstigen für die Einkommensermittlung 
bedeutsamen Verhältnisse geben sowie sämtliche Angaben mit Belegen versehen. 
 
(2) Die Beitragspflichtigen sind während des gesamten Betreuungszeitraums verpflichtet, 
Änderungen in den wirtschaftlichen oder persönlichen Verhältnissen, die für die Bemessung 
des Elternbeitrages maßgeblich sind, unverzüglich mitzuteilen. 
 
(3) Kommen die Beitragspflichtigen ihren Auskunfts- und Anzeigepflichten nicht oder nicht in 
ausreichendem Maße nach, so wird der Elternbeitrag nach der höchsten Einkommensstufe  
festgesetzt. 
 
 

§ 8 Entstehung der Beitragspflicht 
 

(1) Die Festsetzung des Elternbeitrages erfolgt durch Bescheid. 
 
(2) Die Beitragspflicht wird durch ferienbedingte Schließzeiten der Einrichtung sowie durch 
die tatsächlichen An- und Abwesenheitszeiten des Kindes nicht berührt. 
 
(3) Die Beitragspflicht beginnt mit dem 1. des Monats, in dem das Kind in die Einrichtung 
aufgenommen wird. Sie endet grundsätzlich mit Ablauf des Kindergartenjahres zu dessen 
Ende das Kind die Einrichtung verlässt; das Kindergartenjahr entspricht dem Schuljahr 
(01.08 bis 31.07). 

 
 
 



    
 

 
§ 9 Jährliche Überprüfung 

 
Unabhängig von den in § 6 genannten Auskunfts- und Anzeigepflichten ist die Stadt Hennef 
berechtigt, die persönlichen und wirtschaftlichen Verhältnisse der Beitragpflichtigen jährlich 
zu überprüfen. 
 

§ 10 Beitragszeitraum, Fälligkeit,  
Ausgleich von Unterschiedsbeträgen 

 
(1) Beitragszeitraum ist das Kindergartenjahr; dieses entspricht dem Schuljahr. Der 
Elternbeitrag ist ein Jahresbeitrag, der in monatlichen Teilbeträgen zu entrichten ist.  Die 
Beiträge werden stets als volle Monatsbeiträge erhoben, unabhängig von An- und 
Abwesenheitszeiten des Kindes, Schließungszeiten, Ferien u. a.. 
 
(1) Die Elternbeiträge sind ab  Aufnahme monatlich im Voraus  spätestens bis zum 05. eines 
jeden Monats zu zahlen.  
 
(2) Etwaige sich aus einer späteren Entgeltfestsetzung ergebenden Überzahlungen sind mit 
den nächsten fälligen Monatsbeiträgen zu verrechnen; sich ergebende 
Nachzahlungsverpflichtungen sind mit dem nächsten Monatsbeitrag zu erfüllen. 
 
 

§ 11 Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt am 01.08.2008 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung die Satzung der 
Stadt Hennef über die Erhebung und Festsetzung von Elternbeiträgen für den Besuch von 
Tageseinrichtungen für Kinder vom 12.06.2006 außer Kraft. 
 
 



    
 

 
Anlage 1 
 
Satzung der Stadt Hennef über die Festsetzung und Erhebung von Elternbeiträgen für 
den Besuch von Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Elternbeitragstabelle gültig ab 01.08.2008 
 

 
 
Beitragstabelle für die Festsetzung und Erhebung von Elternbeiträgen 
für Kinder unter 2 Jahren    
     
Einkom-  Betreuungszeit Betreuungszeit Betreuungszeit 
mens-   25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden 

stufen 
 Jahreseinko
mmen wöchentlich wöchentlich wöchentlich 

          
          
Nr. 1 bis 12.500 € 0 € 0 € 0 € 
          
Nr. 2 bis 25.000 € 40 € 50 € 70 € 
          
Nr. 3 bis 37.000 € 80 € 100 € 145 € 
          
Nr. 4 bis 50.000 € 130 € 150 € 210 € 
          
Nr. 5 bis 60.000 € 180 € 200 € 280 € 
          

Nr. 6 
über 60.000 
€ 230 € 250 € 315 € 

 

Beitragstabelle für die Festsetzung und Erhebung von Elternbeiträgen  
für Kinder ab 2 Jahren bis zum Schuleintritt    
      
Einkom-  Betreuungszeit Betreuungszeit Betreuungszeit Betreuung für  
mens-   25 Stunden 35 Stunden 45 Stunden Kinder im Hort/ 
stufen  Jahreseinkommen wöchentlich wöchentlich wöchentlich Schulkinder 
            
            
Nr. 1 bis 12.500 € 0 € 0 € 0 € 0 € 
            
Nr. 2 bis 25.000 € 20 € 25 € 45 € 35 € 
            
Nr. 3 bis 37.000 € 35 € 45 € 75 € 65 € 
            
Nr. 4 bis 50.000 € 60 € 75 € 120 € 95 € 
            
Nr. 5 bis 60.000 € 100 € 120 € 185 € 125 € 
            
Nr. 6 über 60.000 € 140 € 160 € 250 € 160 € 


